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PRESSEMITTEILUNG 
 

Verleihung der Exzellenz- und Dissertationspreise der 
Deutsch-Französischen Hochschule in Paris 

 

Herausragend, weltoffen, mobil und gefragt wie nie zuvor! Dank der Beteiligung von immer mehr Partnern 
aus Wirtschaft und Öffentlichkeit ehrte die Deutsch-Französische Hochschule (DFH) am gestrigen Donnerstag 
im Rahmen der diesjährigen Verleihung der Exzellenz- und Dissertationspreise eine Rekordanzahl an 
hochtalentierten Absolvent*innen und Promovierten. Finanziert von grenzüberschreitend tätigen 
Unternehmen und Institutionen aus Deutschland und Frankreich, belegen die Preise die Attraktivität junger 
Nachwuchstalente mit deutsch-französischem Profil. 

Die insgesamt 16 Exzellenz- und vier Dissertationspreise wurden bei einer feierlichen Zeremonie im Palais 
Beauharnais, der Residenz des Botschafters der Bundesrepublik Deutschland in Frankreich, in Anwesenheit 
zahlreicher Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Öffentlichkeit und dem Hochschulbereich verliehen. Eröffnet 
wurde diese durch Grußworte des Botschafters, Herrn Stephan Steinlein, sowie der Präsidentin der DFH, Frau 
Eva Martha Eckkrammer.  

„Das Kompetenzspektrum der Absolvent*innen unserer knapp 200 grenzüberschreitenden Studiengänge 
übersteigt die rein fachliche Ebene bei weitem“, betont Eckkrammer. „Sie sprechen mindestens zwei 
Fremdsprachen, haben im Rahmen mehrerer Auslandsaufenthalte ihre Motivation und ihre 
Anpassungsfähigkeit unter Beweis gestellt und interkulturelle Kompetenz erworben.“ Für ihre 
bemerkenswerten 
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- Lukas Redemann, Absolvent des Studiengangs „Master Border Studies“ (Universität des 
Saarlandes / Université de Lorraine / Université du Luxembourg). Der Preis wird vom Unternehmen 
Adoma gefördert. 
 

- Tobias Reuter, Absolvent des Studiengangs „Bauingenieurwesen“ (Hochschule Karlsruhe / 
Université de Strasbourg / Fachhochschule Nordwestschweiz). Der Preis wird von der Fédération 
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